
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (10:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Süd

SG Wiedau II : TV Sottrum II 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Röhrl fixiert zwei Punkte für die SG Wiedau II

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der SG Wiedau II in der Kreisliga Herren Süd gegen den TV
Sottrum II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Jahn / Denell gegen Rath-Langscheid / Rosenberg ging nur der
erste Satz verloren. Luchterhand / Rösler gewannen ihr Spiel gegen Itzen / Müller sicher in drei
Sätzen. In vier Sätzen gewannen derweil Röhrl / Garbers gegen Herbst / Ziegler und gaben dabei
nur einen Satz her. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Joachim
Luchterhand letztlich an der Hand, um sich gegen Ronald Rath-Langscheid durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Marco Jahn gegen Maurice Itzen,
als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Maurice Itzen jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegte noch in fünf Sätzen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an den Tisch. Den Sieg von Malte Müller konnte Sascha Denell im wenig später folgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ausreichend spielerische
Mittel hatte daraufhin Rolf Röhrl hingegen letztlich an der Hand, um Patrick Rosenberg zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Benjamin Rösler, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Luca Ziegler verlor. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Martin Herbst zeigte Sabine Garbers dagegen ihrem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler der SG Wiedau II und des TV Sottrum II in die Box. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Maurice Itzen wurden Joachim Luchterhand hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Marco Jahn gewann anschließend sein Spiel
gegen Ronald Rath-Langscheid sicher mit 11:5, 11:7, 11:6. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor
der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Sascha Denell und Patrick Rosenberg
den letzten Ballwechsel spielten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Denell nun bei 3:5, während Rosenberg bislang 14 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mittlerweile stand es damit 8:4. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit
hatte daraufhin Rolf Röhrl bei seinem 3:2 gegen Malte Müller zu verrichten. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für die SG Wiedau II am 14.04.2023 gegen den MTV
Gyhum erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV Sottrum II erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:22. Für sie ist die Saison damit
vorbei.

 Statistik:
 SG Wiedau II

Doppel: Jahn / Denell 1:0, Luchterhand / Rösler 1:0, Röhrl / Garbers 1:0 
Einzel: J. Luchterhand 1:1, M. Jahn 1:1, S. Denell 1:1, R. Röhrl 2:0, B. Rösler 0:1, S. Garbers 1:0 

 TV Sottrum II
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Doppel: Itzen / Müller 0:1, Rath-Langscheid / Rosenberg 0:1, Herbst / Ziegler 0:1 
Einzel: M. Itzen 2:0, R. Rath-Langscheid 0:2, P. Rosenberg 0:2, M. Müller 1:1, M. Herbst 0:1, L.
Ziegler 1:0


